
Es wird folgender einfacher und erweiterter Eigentumsvorbehalt 
vereinbart: 

1.   Die Gegenstände der Lieferungen (Vorbehaltsware) blei-
ben Eigentum des Lieferers bis zur Erfüllung sämtlicher ihm 
gegen den Besteller aus der Geschäftsverbindung zuste-
henden Ansprüche. Soweit der Wert aller Sicherungsrech-
te, die dem Lieferer zustehen, die Höhe aller gesicherten 
Ansprüche um mehr als 20 % übersteigt, wird der Lieferer 
auf Wunsch des Bestellers einen entsprechenden Teil der 
Sicherungsrechte freigeben; dem Lieferer steht die Wahl 
bei der Freigabe zwischen verschiedenen Sicherungsrech-
ten zu.

2.   Während des Bestehens des Eigentumsvorbehalts ist dem 
Besteller eine Verpfändung oder Sicherungsübereignung 
untersagt und die Weiterveräußerung nur Wiederverkäu-
fern im gewöhnlichen Geschäftsgang und nur unter der 
Bedingung gestattet, dass der Wiederverkäufer von seinem 
Kunden Bezahlung erhält oder den Vorbehalt macht, dass 
das Eigentum auf den Kunden erst übergeht, wenn dieser 
seine Zahlungsverpflichtungen erfüllt hat.

3.   Veräußert der Besteller Vorbehaltsware weiter, so tritt er 
bereits jetzt seine künftigen Forderungen aus der Weiter-
veräußerung gegen seine Kunden mit allen Nebenrechten 
- einschließlich etwaiger Saldoforderungen - sicherungshal-
ber an den Lieferer ab, ohne dass es weiterer besonderer 
Erklärungen bedarf. Wird die Vorbehaltsware zusammen 
mit anderen Gegenständen weiter veräußert, ohne dass für 
die Vorbehaltsware ein Einzelpreis vereinbart wurde, so tritt 
der Besteller denjenigen Teil der Gesamtpreisforderung an 
den Lieferer ab, der dem vom Lieferer in Rechnung gestell-
ten Preis der Vorbehaltsware entspricht.

4.a)  Dem Besteller ist es gestattet, die Vorbehaltsware zu verar-
beiten oder mit anderen Gegenständen zu vermischen oder 
zu verbinden. Die Verarbeitung erfolgt für den Lieferer. Der 
Besteller verwahrt die dabei entstehende neue Sache für 
den Lieferer mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns. 
Die neue Sache gilt als Vorbehaltsware.

 b)  Lieferer und Besteller sind sich bereits jetzt darüber einig, 
dass bei Verbindung oder Vermischung mit anderen, nicht 
dem Lieferer gehörenden Gegenständen dem Lieferer in 
jedem Fall Miteigentum an der neuen Sache in Höhe des 
Anteils zusteht, der sich aus dem Verhältnis des Wertes der 
verbundenen oder vermischten Vorbehaltsware zum Wert 
der übrigen Ware zum Zeitpunkt der Verbindung oder Vermi-
schung ergibt. Die neue Sache gilt insoweit als Vorbehalts-
ware.

 c)  Die Regelung über die Forderungsabtretung nach Nr. 3 gilt 
auch für die neue Sache. Die Abtretung gilt jedoch nur bis 
zur Höhe des Betrages, der dem vom Lieferer in Rechnung 
gestellten Wert der verarbeiteten, verbundenen oder ver-
mischten Vorbehaltsware entspricht.

 d)  Verbindet der Besteller die Vorbehaltsware mit Grundstü-
cken oder beweglichen Sachen, so tritt er, ohne dass es 
weiterer besonderer Erklärungen bedarf, auch seine Forde-
rung, die ihm als Vergütung für die Verbindung zusteht, mit 
allen Nebenrechten sicherungshalber in Höhe des Verhält-
nisses des Wertes der verbundenen Vorbehaltsware zu den 
übrigen verbundenen Waren zum Zeitpunkt der Verbindung 
an den Lieferer ab.

5.   Bis auf Widerruf ist der Besteller zur Einziehung abgetre-
tener Forderungen aus der Weiterveräußerung befugt. 
Bei Vorliegen eines wichtigen Grundes, insbesondere bei 
Zahlungsverzug, Zahlungseinstellung, Eröffnung eines In-
solvenzverfahrens, Wechselprotest oder begründeten An-
haltspunkten für eine Überschuldung oder drohende Zah-
lungsunfähigkeit des Bestellers, ist der Lieferer berechtigt, 
die Einziehungsermächtigung des Bestellers zu widerrufen. 
Außerdem kann der Lieferer nach vorheriger Androhung 
unter Einhaltung einer angemessenen Frist die Siche-
rungsabtretung offenlegen, die abgetretenen Forderungen 
verwerten sowie die Offenlegung der Sicherungsabtretung 
durch den Besteller gegenüber dem Kunden verlangen.

6.   Bei Pfändungen, Beschlagnahmen oder sonstigen Verfü-
gungen oder Eingriffen Dritter hat der Besteller den Lieferer 
unverzüglich zu benachrichtigen. Bei Glaubhaftmachung 
eines berechtigten Interesses hat der Besteller dem Lie-
ferer unverzüglich die zur Geltendmachung seiner Rechte 
gegen den Kunden erforderlichen Auskünfte zu erteilen und 
die erforderlichen Unterlagen auszuhändigen.

7.   Bei Pflichtverletzungen des Bestellers, insbesondere bei 
Zahlungsverzug, ist der Lieferer nach erfolglosem Ablauf ei-
ner dem Besteller gesetzten angemessenen Frist zur Leis-
tung neben der Rücknahme auch zum Rücktritt berechtigt; 
die gesetzlichen Bestimmungen über die Entbehrlichkeit ei-
ner Fristsetzung bleiben unberührt. Der Besteller ist zur He-
rausgabe verpflichtet. In der Rücknahme bzw. der Geltend-
machung des Eigentumsvorbehaltes oder der Pfändung der 
Vorbehaltsware durch den Lieferer liegt kein Rücktritt vom 
Vertrag, es sei denn, der Lieferer hätte dies ausdrücklich 
erklärt.

Ergänzungsklausel: Erweiterter Eigentumsvorbehalt
Vertragsmuster des ZVEI - Zentralverband Elektrotechnik- und Elektronikindustrie e.V.
Stand: Juni 2011

© 2011 ZVEI - Zentralverband Elektrotechnik- und Elektronikindustrie e. V., 

Lyoner Straße 9, 60528 Frankfurt am Main.  

Alle Rechte vorbehalten.



The following Basic and Extended Retention of Title shall be ag-
reed:

1.   The items pertaining to the Supplies ("Retained Goods") 
shall remain the Supplier's property until each and every 
claim the Supplier has against the Purchaser on account of 
the business relationship has been fulfilled. If the combined 
value of the Supplier's security interests exceeds the value 
of all secured claims by more than 20 %, the Supplier shall 
release a corresponding part of the security interest if so 
requested by the Purchaser; the Supplier shall be entitled 
to choose which security interest it wishes to release.

2.   For the duration of the retention of title, the Purchaser may 
not pledge the Retained Goods or use them as security, 
and resale shall be possible only for resellers in the ordi-
nary course of their business and only on condition that the 
reseller receives payment from its customer or makes the 
transfer of property to the customer dependent upon the 
customer fulfilling its obligation to effect payment.

3.   Should Purchaser resell Retained Goods, it assigns to the 
Supplier, already today, all claims it will have against its 
customers out of the resale, including any collateral rights 
and all balance claims, as security, without any subsequent 
declarations to this effect being necessary. If the Retained 
Goods are sold on together with other items and no indivi-
dual price has been agreed with respect to the Retained 
Goods, Purchaser shall assign to the Supplier such fraction 
of the total price claim as is attributable to the price of the 
Retained Goods invoiced by Supplier.

4.a)  Purchaser may process, amalgamate or combine Retained 
Goods with other items. Processing is made for Supplier. 
Purchaser shall store the new item thus created for Sup-
plier, exercising the due care of a diligent business person. 
The new items are considered as Retained Goods. 

 b)  Already today, Supplier and Purchaser agree that if Retai-
ned Goods are combined or amalgamated with other items 
that are not the property of Supplier, Supplier shall acquire 
co-ownership in the new item in proportion of the value of 
the Retained Goods combined or amalgamated to the other 
items at the time of combination or amalgamation. In this 
respect, the new items are considered as Retained Goods.

 c)  The provisions on the assignment of claims according to No. 
3 above shall also apply to the new item. The assignment, 
however, shall only apply to the amount corresponding to 
the value invoiced by Supplier for the Retained Goods that 
have been processed, combined or amalgamated. 

 d)  Where Purchaser combines Retained Goods with real esta-
te or movable goods, it shall, without any further declaration 
being necessary to this effect, also assign to Supplier as 
security its claim to consideration for the combination, inclu-
ding all collateral rights for the pro-rat amount of the value 
the combined Retained Goods have on the other combined 
items at the time of the combination.

5.   Until further notice, Purchaser may collect assigned claims 
relating to the resale. Supplier is entitled to withdraw 
Purchaser's permission to collect funds for good reason, in-
cluding, but not limited to delayed payment, suspension of 
payments, start of insolvency proceedings, protest or justi-
fied indications for overindebtedness or pending insolvency 
of Purchaser. In addition, Supplier may, upon expiry of an 
adequate period of notice disclose the assignment, realize 
the claims assigned and demand that Purchaser informs its 
customer of the assignment.

6.   The Purchaser shall inform the Supplier forthwith of any 
seizure or other act of intervention by third parties. If a re-
asonable interest can be proven, Purchaser shall, without 
undue delay, provide Supplier with the information and/or 
Documents necessary to assert the claims it has against its 
customers.

7.   Where the Purchaser fails to fulfill its duties, fails to make 
payment due, or otherwise violates its obligations the 
Supplier shall be entitled to rescind the contract and take 
back the Retained Goods in the case of continued failure 
following expiry of a reasonable remedy period set by the 
Supplier; the statutory provisions providing that a remedy 
period is not needed shall be unaffected. The Purchaser 
shall be obliged to return the Retained Goods. The fact that 
the Supplier takes back Retained Goods and/or exercises 
the retention of title, or has the Retained Goods seized, shall 
not be construed to constitute a rescission of the contract, 
unless the Supplier so expressly declares.

 * The original German text shall be the governing version.
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